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Antrag zum Unterhalt des Gewässers „Altarm Getterbach“ 
 
Die Bezirksvertretung Münster – West möge beschließen: 
 
Das Amt für Grünflächen, Umwelt und Nachhaltigkeit wird aufgefordert den Zustand des 
Gewässers „Altarm Getterbach“ in Mecklenbeck im Rahmen der Unterhaltspflicht auf die 
Erhaltung des Gewässerbettes, auch zur Sicherung eines ordnungsgemäßen Wasserabflusses 
sowie die Erhaltung und Förderung der ökologischen Funktionsfähigkeit des Gewässers zu 
prüfen. Das Amt soll alle notwendigen Maßnahmen zeitnah umsetzen. Als minimale Maß-
nahme des Gewässerunterhalts soll das Gewässer vom Müll befreit werden. 
 
Begründung: 
 
Der Altarm Getterbach hat in Starkregenfällen eine wichtige Entwässerungsfunktion für große 
Teile des Wohngebietes Waldweg. Anwohner haben bereits im Amt nachgefragt und unbe-
friedigende, abwiegelnde Antworten erhalten.  
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Auf den vorliegenden Fotos wird die Verschlammung und Vermüllung des Gewässers darge-
stellt.  
 
Aus Sicht der SPD Fraktion ist der bedenkliche Zustand des Gewässers und der bestehende 
Handlungsbedarf im Bereich Rockbusch/Kartwinkel deutlich zu erkennen. Es ist zu befürch-
ten, dass beließe man das Gewässer in diesem Zustand, der Altarm sowohl noch schneller 
weiter verschlammt, als auch wie ein Magnet weiteren Müll anzieht und der ordnungsgemäße 
Wasserabfluss sowie der Erhalt der ökologischen Funktionsfähigkeit noch weiter einge-
schränkt werden.  
 
 
 
 
Für die SPD – Fraktion: 
Udo Junge 
 

 


